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ZÜRICH, 1877. 14. Juli.

"3 lîfiM*ï»t<» im i^'ff'f'ïvnl'tfv" finb bei ber großen Verbreitung bes iSlnttca non um |"o Rdjercm (iîrfoirt, als Mrrclbcn je eine ganse Sortie anfliegen unb beadjtet roerben

*jll|lllUl Snfevatfrnftrâge lïnb rtnmfcnbeit au bie Annoiiffii-tfïjjcbilion uon ©rell fflfill & Oïo., 4MarMga|Tc 14 Büridj. ^reis i>ro $ei(e 30 3t}>.; bei ÎDiebertjolungen
roirb großer Stnßatt bereinigt. Atioliuufl ûdrr nlfe in btefem Ärrfefger erfajetnenben Annoncen roirb unenfgenfidj ertijeilt.

M'tuftrcttiott beutffiet # fa ffi Ii er.

Sdj fann nidjt fagen inie bcr Ort mix roibert.

ediiûer, SBuBÉnftrfn IV. 5.

THUN
allem

an der Aare.
Gänzlich renovirt und neu möblirt. Parterre interessant decûrirte

Restaurations- und Bier-Halle mit Billard. Grosse Terrasse mit prachtvoller Aussieht
aut die Gletscher und Hochalpen. Für Geschäftsreisende günstig gelegen.
Grosse Stallungen und Remise. Omnibus am Bahnhofe. |It>4

Unter Zusicherung freundlicher Bedienung u. massiger Preise empfiehlt sich

J. MATTI,
früher Obwaldnerhof und Adler in Sarnen.

Besitzern von Gürten und Villas empfehle ich meine nach neuester Construction
gebauten transportablen Gartenschirme; Zeichnungen wie Prets-Courant pende auf
Wunsch franco. |I68

M. RESCHAUER, Schirmfabricant, Miesbach (Oberbayeni).

crfounf-flii^ciijer îles Mîle6ei8patfer(

Wuihmfr uurb iinciiU]cIt(id) evtÇeHt üon bcr ^(nnoncciu@j;pc*
MHon bon ©reff gtüfjft & go. iu ^üricfi, SWarftflaffe 14,

Sei §Ra||fragen beliebe iuan bic Jcttflebvucfte Stammet bc8

3tifcroteê anzugeben. *.

(V j ii geroatvbtet ^immertelliicr, ber

einen SBafedfft bei- Ofiidjropjj gefudjt
^eugniffc finb crforbeilidi'.

Ohite

|464

^}Sïû\\YÛYffi ÏPVQ*fufili9*. emjjfoblene
gW*y £aol - tmb $mi mette fluei
Vugniffe nnb ^hoto^urrRbini |

fuebj.'
werben (te

1465

renn die, ihre ©pradje reiti fpre:
C Uü d,enb, mit fdjöuev .(Sanb i dir iit, fudjt
Stelle iu einer ^cnfion obev fonft gräfeerem
.^aufe jur Stiiçe ber $Taä, roo fie @etfgrtts
Ijeit hatte franjbjifdj ju lernen. HitfrtftAc
befcheiben. 3eagtt|fte Wfl [466

/C,tit Jüngling, beutfeh uub iruinöfiidj
V*'*^" fpredieub, oou adjibarer S&fctÇSfaml
lie, 16 Jahre alt, Fräftiger Jionftttulion, roel
cher Vuft l>tt t ba« jfodjcn 511 lernen, fudjt
ein* Vehrlingsftelle, gegen cutfpredjcubeö Vehr;

gclb, am liebften iu einem $o*el 2. 3tange3
(^afjresftellef ber beutfchen ober fran^Öfifdien
©chroeij. |467

einem .ftotel l. WaugeS ber bcutfdjen
tyH Sdjiueij finbet ein aut empfohlener,
junerläffigev unb tiidjtiger tfhef uortljciU
IjaftcS ^atyrees-thigageuieut. SÖalbtger &tR?

trttl ift erroüutdjt. |468

fC'Mti' ii|nfll're braue îodjter, beutfeb unb
1,1111 jvanjöftfdj fprechenb, au3 achtbarer

familie, roirb al?y ^itffct-Xiaiitc in eiu

grefteô t5lobltffement ^ürteb/ö gefacht. SMe;

felbe roi'nbe al4 ftam iiieng lieb gehalten ; einer
fehl^totbtetroürbftierSSorjUg gegeben.) 463

fCtll \mx^ Àinut'njimmer, ber beutfchen,

V ' " fiartjÖfifdjen nnb englifdjen Spradie
in Sort uub Schrift mcidjtig, fud)t {&tt$açj/ti

meut tu ein ^Oiagaçin ober furtrf; |462

4ùi+tÂ ïodttev aïiy guter gamiÜV; bte fdjon

Vv meutere %a\)\e einem jnauSroefen
felbftftänbig DorgeftanWn I)at, loüuicht eine

.'itifieUung Wfl V'diiulfël teri» ob. ®01tne«
'JUtf gute 33el)flublung toirb oor Willem ge;
)el)eu. 46 t

Ä»tft beben oon 22 fuhren, au5 guter
V" *W Àamilie, fuebt jur gvünbticheu ®rs
leiuung bcr Jîod;tunfi k. eilte [460

iC»ttt !ll'bilbete$ Wäbdjen, 22 <&S)Tt alt,
V"^*^ Wi guter familie, im JÎocbcn nicht
unerfahren, fud)t fofort ober balbigft ©tel:
hing in einer grö&eru 'i^trtin'chaft, reip jur
ètiitfe ber öau^frau. O^efjalt mirb nidjt be^

aufprudjl, bod) loirb auf gute ^chanbluitg u.
Umgang mit ber ftumilie gefeben. ]459

f$*itt °'11"U1' ber fdjon längere bei

V * Il .öerrfebaften gebient, fud)t fid) roieber
eine alinlidje Stelle, ©ute 3e«gniffe flehen

^1 £icn(ten. [458

/C>i|f tÜÄÖget «otttd)er,ber mit guten 3eiig;
JyM* niffeu oetfe^etl ift, rofmfeht eine ahn;
lidie Stelle. [390

jvätt iniiger ÎEftann, roeldjer fdion längere
5r *** Jett in (iotetS als portier gearbei^
tel b,at, fudjt eine Steile ald Öcbicntev bei
einer ,\Sevrfdiaft. '?luch roäre eë tïjm lieb, 2

-pferbe ju beforgen. (?utc 3cugutffe jur (Hn-
fid)t bereit. [457

(CtltfA geioanbte, beiber >pta<$en ntädjti;V^lllt ç\t ©ittïfïlnetin ftnbet fofort Xiu
ftefinng in bei fran^Öfifdten ©djroeij. [456

Partner, in allen Branchen beröiärt:
V sU m-j^j beioanbert, ber audj fratnößfdj
fpricht, fudjt eine Steife at§ .^errfchnft»^
(järfntf, Terfelbe Eann aud) gute .Heug=

ntfft oorioeifiii. (455

Gegründet I86O.

CARL ZIEGLER
Königlicher Hoflieferant

j Köniqsstrasse II, vis-à-vis dem kronprinzl. Palais

STUTTGART
Specialität:

Gh -össtes Th eelager.
Pabriklager in allen Sorten

CHOCOLADE.
Dirciter Import von Thee, Vanille, China- and Japan-
Waaren. Engl. Theebüchsen und Biscuits on gros
et en aétall. Aecht Persische Teppiche. - China-

Matten. 47]

Prima Hamburger Schinken
in Qänzen von 4 Pfund 3 Mark.

^sr" Prima Wiener Apfelspelten
|1I)0

12 Pfund 3 Mnrk.

HKINRICH 11 I « H \ X X, Königl. Hoflieferant Hau ihm er.

für UHc&crrjerküufer
Fabriklager von

SffutmnntioHS-^nfcvnctt,
Xuff6(tfl"ons, Prndjen ic,
T!!Til'itärtC()uirttett für Kinder,
iofttron-^egcttflänbe.

C'ataloge gratis [i6«
C. Schwager in Dresden.

Brima Quali tat, verkauft wegen Woli-
nungsveriinderung unterm Ankaufe

X. c£oßr, Sattler in ^a(t)en. [ 163

Diese Essenz, unentbehrlich für
Bierbrauer und Woinluindler, entfernt innerhalb
24 36 Stunden alles Trübe u. Blinde vom
Bier wie auch vom Wein und schadet der
Qualität nicht im Geringsten; sie übertrifft
alle bis jetzt bekannten Klärmittel,
Gebrauchsanweisung besagt das Nähere.
Allein-Verkauf für ganz Deutschland bei

^nrjnft £d)mh}, ©itffelborf.
Kaîser- und Rosenstrasscn-Ecke Nr. 1.

Atteste
Herrn Aug. Schmitz, Düsseldorf.

Butzheim b. Rommerskirchen, 10. Sept. 1876.

Mit der gesandten Klär-Essenz bin ich
vollständig zufrieden und werde bei Bedarf
mich sofort an Sie wenden.

J. J. Peters.

Herrn Aug. Schmitz, Düsseldorf.
Ehrenfeld, 16. October 1876.

Bescheinige Ihnen hiermit, dass die von
Ihnen bezogene Klär-Essenz vollauf meinem

Wunsche entsprochen hat und bitte ich
um gefl. Uebersendung von 3 Liter.

N. Schopp,
Bierbrauereibesitzer in Ehrenfeld.

Herrn Aug. Schmitz, Düsseldorf.
Gernsheim, 8. Juni 1877.

Das mir vom ;i. da. gesandte 1 Liter
Klär-Essenz hat vollständig seinen Zweck
erfüllt und bitte ich um umgehende
Uebersendung von 7 Liter Klare unter Nachnahme.

H. Einsiedel, Bierbrauereibesitzer.

Herrn Aug. Schmitz, Düsseldorf.
Stadtamthof b. Regensburg, d. 8. Juni 1877.

Mit den von Ihnen erhaltenen 3 Liter
Klär-Essenz bin ich ganz und gar zufrieden
und bitte um geti. Zusendung für 60 Hecto-
liter unter Nachnahme.

1167 A. Lemböck.

Horton ^ritzen, Spreng-Appa-
Ual ICH ratealierArt, Schläuche
von Hanf und Gummi, Schlauchtrommel

wagen, bei denen sich die
Schläuche selbstthätig auf- und
abwickeln, liefert

Aurtiift <$önig in £öfn. [171

I. Preis: Köln 1875. Amsterdam 1877.

14. ^uli.

^,»^1 im ..Kevclspalter" sind bei dcr grotzen Verbreitnnq des Mattes von um so sicherem Erfoln, al-, diesclbcn ,e eine ganze ?Socke nuflicaeii und beachtet werden

^N^ìlììlr Inscratansträge sind einzusenden an die Ännoncen»(!.rpcdition von Greil Füjzli eì Co., Marktaassc 14 Zürich, ^reis pro Zeile SV Np.; bei Wiederholungen
wird großer Wiàtl bewilligt. Auslinukl üver alle in diesem Aniciger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Zltnttration deutscher Klassiker.

Ich kan» uicht sagen wie dcr ì?ri iiii^ ividcrt.

Sckilier. Wall-nttnn IV. Ii.

RlK EN
3n der ^are.

^Uons-^i»I I!I>>-NuNo ljjU»r>i. <!»>«5<. ^vrrussk mil pr»< i>IvvN>>r ^ussiciN

>i>...^. Stsilunxen »i»> kemise?' limnibus in» >!^>nN>«><. s>,!^

c
?^lis'

>^> klc8c«KUck, Loliirmsabiioant, iXiesbaob (0berbä)'eiii).

Auskunft »üld linenlgclllich crthcilt von dcr Aunoiiceii-E^pe-
ditiou vou Hrclr Kühti à ßo. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfrage» beliebe Iva» die .fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugcbc».

êllî H""^ê«r vtimincrteUncr, t>>

Gute

^» -aal und HwmtilrUner

lriîi isl'nwüuichl
^ ^ "

l4SL

Anslclluii^ >z »Vaiisiftitcriil od. Bonne,

»che
Sie»!!

^ ^ i. ' Ich
^

sichi
bcìeil. ^ ÄS

^«z?

jvnllil. jnchi r!nk Ziell« als HcrrscI?>iftS-

Ss<:,'i>r><r<zt 1S6O.

i<önlqsst>'ÄSSs >>. v!s-à vis cism ki-onpein--!. p->>i>is

Spsoislitst:
?g.ì>rikItìAer in k-cllsr» Korten

Nirvlter Import von riies. Vîuililê. Hilms- »uni Ispsn-
iVasrsn. i-ng>. INesdiiciissn »ncl Slscuils on xros
ot > o cN tilN. »sc!» k>srsis<:>is lepplciis. Linns-

!V>->Usn. 4?1

in (iauüeu von 4 l'sunà " 3 ^ln>i<. sic.o

12 ?tunà Z ^laik.
» 15 I >' lì » c II u I « I ^ X !«, liüllixl. IlulNek^nnt Ii»»»,», er.

Für Wiederverkäufer
?abril<lager von

Aàminations-Laternen,
LustSallons, Drachen :c.,
?!1ititärreqnisttcn sür Xinàer,
Eotikkon-Hegensländc.

Lataloge gratis ^>ss

l!. Zviiwagki- in Vreden.

?rima(jualität,verl<aukt wegen ^ob-
nungsveriinàsrung unterm ^ukaukg

F. Lohr, Sattler in Lachen. ll03

Krär-Kssenz^

Äugust Schmitz, Düsseldorf.

Atteste

^. I. Peters.

Wn'eniài, 16. 0-tober 1876.

<Zsr»sdeiin, 8. ^uni 1877.

^oàmillot d. R?xi!i>gi»»-x, ck. 8. ^ulli 1877.

>l«7 ^. l-embück.

s^21'ton !^s"i>xen. 8>» enZ-^ppa-
US! lvII',..^(.!>ller.Vrt.8elllüueI>e
von Hank unä tinmmi. Soblaueli-
trommeln a^en, bei äsoen sieb àie
Sebliiuclie 8elb8ttl,iitig auk- unà ab-
>viei<etll, liefert

August König in Köln. I>7i
I. preise «A» 1875. ^mstoràm IS77.



1877. ^nnonan-îlciliiflc 311m Hfbelfpolter". JW, 28.

Mineral- & Soolbad Muri
¦Anniatt - 1U10 Juli üucr'm îSccr - $d)wtig

Bahnstation. Wundervolle Aussieht in die Alpen. Deutsehe Kegel
bahn. Schöner Kurgarten. Umgegend zu hübschen Spaziergängen
äusserst geeignet. 1) Molken- und Milchkuren. 2) Trink- und llade-
kuren. 3) Douclien. 4) Soolbäder. 5) Sitzbäder mit Irrigateuren. 6)
Inhalationen von Mineralwasser und Medikamenten. In Folge seines
beträchtlichen Gehaltes an freier Kohlensäure und doppolt kohlensauren
Alkalien den berühmten Wässern von Giesshübel und Schlaiigcnbad
an die Seite zu setzen. Das Mineralwasser ist zu gebrauchen, a.

äusserlich: bei chronischen llauileiden Jeglicher Art, 1). innerlich:
namentlich wirksam bei chronischen Catarrlien von Lunge, Kehlkopf.
Rachen und Verdauungsorganen (Magen- und Darinkalarrli). Auf
besonderes Verlangen worden Schwefel-, Soda-Bäder etc. zubereitet

Die Soole wird, gerade wie es in Rheinfelden selbst geschieht, in
Fässern stets frisch von der Saline bezogen und zeigt sich, in Form
von Bädern angewandt, von vorzüglicher Heilkraft bei : Scrofulose,
Rhachitis, Chlorose, weissem Fluss, Knochengeschwüren, chronischen
Krankheiten der Geschlechts- und Harnorgane, Nervenleiden.

Mittlere Jahrestemperatur und übrige klimatische Verhältnisse eben

so günstig als in Interlaken. Kann besonders Plithisikern zu längorm
Aufenthalte sehr enipfohlenvrerdun, schon desswegen, weil eigenthüm-
licher Weise in hiesiger Gegend Lungentuberculose höchst seilen gefunden

wird. Pensionspreis (Zimmer, Licht und Service inbegriffen)
5 Fr. Badearzt: Siebenmann, gew. Interner klin. Assistenzarzt.
Eröffnung mit 6. Mai. Der Besitzer: J. GjLASER.

1=1

Zürich.
35]

geprüft und genehmigt als sicheres, rühmlichst bekanntes, gewiss auch
dankbares Hausmittel gegen Brust-, Hals- und Lungenleiden, Bronchial-
verschleimung, Husten, Katarrh etc.

Unter diejenigen Pflanzen, deren Gebrauch vom günstigsten Ein-
fluss auf die Gesundheit ist, gehört unstreitig der bekannte
Spitzwegerich, dessen ausgepresster Saft von ausserordentlich guter Wirkung
ist und überraschend schnell die wohlthätigsten Erleichterungen gewährt.

Mit Gebrauchsanweisung à Flacon 1, 2 und 3 Fr. in Zürich bei
Herrn Apotheker J. H. Kerez; Basel in der St. Elisabethen-Apotheke

und in der Fabrik PAUL HAHN, Dettelbaeh am Main bei
Würzburg (Bayern). [142

IStdjfttt fttt ^kaucreißcftficrü 1

Sigerist'sche Bierkläre |
j| isl das einzige Mittel gegen schaale, saure und trübe Lager- und |
a Schenkbiere. Empfehle solche sowie auch mein Fabrikat Haselholz- |1 klärspähne per 50 Kilo Mark 5 zur geneigten Abnahme

AUGUST SIGERI8T;
Mengen (Württemberg). [135

Kommissions- und Placirungs-Bureau
0 BEB EGG ê HEIDEN

Bureau zur Bierbrauerei in Heiden.
Kommissionen, Placirung, Incasso, Vertretung und Verwaltung.

Schriftliche Arbeiten. Prompte Besorgung. Billigste Bedienung.
Korrespondenz deutscli und französisch. Zu zahlreichen Aufträgen jeder
Art bestens empfohlen. [isg

RPF HM' Q TlllPFlPllPl, ' Insekten ; von E. Taschenberg. Uebèr dag Brehm1
Dnjjflxu u 1 lllul luUuil * sehe Riesenwerk als Ganzes und über den von Brehm
selbst bearbeiteten ersten Band ist von den ersten Fachmännern der Welt ein so
übereinstimmendes und glänzendes Urtheil gegeben worden, dass dem Unterzeichneten
nach dieser Richtung nichts zu sagen übrig bleibt. Indem Brehm die Bearbeitung
der Insekten dem Herrn Prof. Dr. Taschenberg übertrug, bewies er aufs Neue,
wie sehr er es versteht, zur Erreichung des vorgesteckten hohen Zieles übereinstimmende

Kräfte ersten Ranges zu vereinigen. In vorzüglicher Weise ist es dem Herrn
Verfasser gelungen, sowohl ein Bild der Gesammtheit zu geben, wie auch aus der
überreichen Fülle des Materials die wichtigsten und interessantesten Familien,
Gattungen und Arten dem Leser vorzuführen. Gleich hohes Lob gebührt dem Zeichner,
Herrn Emil Schmidt, welcher in der schwierigen Darstellung des Kleinen sich als
wahrer Meister erwiesen hat. Wenn überhaupt gute Bücher stets billig, schlechte
Bücher dagegen stets zu theucr sind, so gebührt dem vorliegenden Werke mit
Rücksicht auf das Gebotene zugleich der Ruhm, eines der billigsten Bücher zu
sein, welches aus der Hand eines deutschen Verlegers hervorgegangen ist.

K. H 1 < II KS Direktor der Lundwirthschaftsschule in Büdesheim.

Diplom
Wien 1873. âlpiikiiiti^Migiifelttii Diplom

Wien 1873.

Langsame Distillation mittelst bain-marie u. Dampfheizung
Feine süsse Liqueurs

J. ZIMMERMANN, Distillateur, ZURICH [130

Anerkannt licites

Dr. LINCK's
- nnïi tUuitiQmtits-iïltttfl

Fettlaugenmehl.
D[ LINCK'S

SCHUTZ- MARKE

Um den Consumenten der seit einer
Reihe von Jahren bewährten ächten
Waare die Verwechslung mit anderen,
unter gleichem oder ähnlichem Namen
ausgebotenen Seifen-Mehlen" zu
verhüten, wolle man beim Einkauf die
blauen Pfundpakete verlangen, welche
mit nebenstehender gesetzlich deponirter
Schutzmarke" verschlossen sind.
Der offen verkauften Waare wird eine
Gebräuche-Anweisung mit der gleichen
Schutzmarke" beigegeben. [161

Das Aechte Dr. LINCK'sehc
Fettlaugenmehl " ist allerorts in den grössern

Seifen-, Material- und Spezerei-
waaren-Handlungen vorrät big.

En Gros-Lager bei:
Weber & Aldinger, /mirli.

Vntentirte a uteri kn ni ko he

Gesundheit s -Strumpfbänder
von F. ARMSTRONG, Bridgeporl, Conti.

ausschliesslich zu beziehen durch

MARTIN DESSAUER & Co.
H A 31 B Uli G, Neuerwall 28.

Gegen Einsendung von 1 M. 20 Pf. in Postmarken stehen l'robe-
paare franco zu Diensten. Wiederverkäufer gemessen bedeutenden
Rabatt. J>. [ho

Depot in Zürich bei Herrn Wilhelm Koch
Schatfhausen CT. Ams[cr.

feilte beiürd;e §taçon-@i(|arrcit
versendet zu Fabrikpreisen ù Er. 30 pro Mille, sowie Nikotinfreie

zu Er. 40 pro Mille bis 80, mit ganz mildem Aroma [us
3. juciimdj Renner, Agentur-Geschäft in SCHWANDEN b. GLARUS

FRIEDRICH AUERNHEIMER, Nürnberg.
Spßbtttotts-, (Kommtl'ftons- unb llüüpffljäft.

tlrrtljrüiutg ütnt tUagfnlnbitngrn.
prompte, ßtffigfte ^cforgjtntj aller ehtfdjfäatant

Jlafträa.e. [134

Vereins-Fahnen
empfiehlt : Widmer, Fahnenmaler, Thun.

Zeugnisse und Pläne versende zur gefälligen
Einsicht. [162

Holzböden
für Galloselicn und fHolzschuhe in Nuss^
bauin und Buc henholz empfiehlt

Carl Iiietz in Colmar
15SJ (Elsass).

lob! lob! lob!
atten, Mäuse u. Schwaben, wenn
solche noch so massenhaft vorhanden
sind, sofort spurlos zu vertilgen,
offerire ich meine seit 16 Jahren
berühmten giftfreien" Präparate f.
Rotten, Pillen, f. Mause und Schwaben,

jedes ein separates Pulver, in
Schachteln à 1, 1,50, 2 und 3 Mark nebst
Gebrauchsanweisung, und leiste für den Ra-
dical-Frfoig jede Garantie. Auftrüge werden
franco erbeten. Zu beziehen v. dem
giftfreien Ungeziefer -Vertilgungsmittel - Fabri -
kant <«usf. W. Lenzig in pnnjig.
IQS5T Wiederverkäufern bis 5o"/o Rabatt. [160

Internationales

IATENT
ii. tecJiniscliesSureau
Besorgung und Verwer-
thung v. Pateuten in
allen Ländern. Construc-
tive Ausführung wldeen
resp. noch unreifen
Erfindungen.

Kegistrirung
von Fabrikmarken.

Prospecte gratis u.franco.
J. Brandt A ß.W.T. Nawrocki,

Berlin SW.Kochstr. 2.

llnprtfrijc âdjul) -Fabrik
MORITZ TEMESVARY in Budapest

2 - KerebeHcherHtraHHe - £

1141 FUR DAMEN:
Stiefletten zum Schnuren aus Brünell

mit Lackspitz u. schönster
Steppenverzierung

Stiefletten zum Schnüren aus starkem
Leder mit Lackspitz u. genagelten
Doppelsohlen für Regenwetter

Stiefletten m. Gummizug aus starkem
Chagrin- od. Kalbleder m. genagelt.
u. geschraubten Doppelsohlen, für
Regenwetter, dauerhaft

FÜR HERREN:
Stielletten aus Wichs- oder Juchtenleder

m. genagelten u. geschraubt.
Doppelsohlen, sehr stark

Stiefletten aus feinem Chagrin- oder
Gems-Leder

Stiefletten aus feinem Chagrin m.
verzierten Lackkappen

Stiefletten aus Russischlack mit
genagelten Doppelsohlen u. Schraubenarbeit

für Strapazen u. Regenwetter
Jagdstiefel aus wasserdichtem

Doppeljuchtenleder m. dreifach geschraubten
Doppelsohlen

Dieselben aus Russisehlakirtem
Juchtenleder

Csi/.men aus Kalb- oder Chagrinleder
mit Falten

Knabenstiefel aus Wichs- od. Juchtenleder

mit dreifach geschraubten
Doppelsohlen

Kinderstiefletten mit genagelten Sohlen

und Lackkappen von fl. 1. Iiis
Bestellungen werden gegen Postnaeh-

nahme oder Geldsendung bestens versendet.

'>0

2. 80

¦6. 80

3. 50

4.

5.

9. -

12.

8.

8. 80

1. 80

Lebensgrosse Portraits
photogr. vergr., wie für S. M. d. Kaiser v.
Deutschi., d. König v. Württ. etc. anfertigte,
nach Einsendung einer jeden Photographie.

ADOLF SCHWARZ
K. Hofpbotogr. u. Maler,

Brandenburg a/H. Goldene Medaille für
Kunst u. Wissenschaft etc. etc [153

1877. Annonstn-Aeillige lum Nebelfpalter". ^.28.

Mineral- <à Soolkaâ Aluri
Äargail » liiiv A»ti üvcr'm Mccr - üchivcii

Aa/i».»î/a!'/tt/i. ^Vuuàervolle àssiedt in àie Alpe». l>i>utsede üegel
dalm. 8vl>ö»er lvuigarten. Ilmgegeiul xu luidselien Spaziergänge» im»-
serst geeignet. 1) Aalken- unà Niielikureu. 2) '4riuk- unit lîaàe-
Kuren. 3) Douelieu. 4) Laoldâàer. 5) 8itûdiiàer mit lerigateuren. t!)
Inlialatioueu vou Niueralwassor unà Ueàikamenten. In I'olgo seine»
dstiÄedtliedeu Oelialtss an kreier ^M,-tt.<-,'/»iv unà àoppelt kolilen^auren
Alkalien àen /^i',V/uà» ll?àei'«. von <//<>.^/ttt?>-?^ u»à ^,'/t/tt,,,i/,-/!btti7
a» .<?ei/e s» «àe>». I>ns L5üi,-/'<,/«'».>-->>',' ist xu ^<>I»nmoI»en, a.

iiusserlieii : dvi edronisodeu Ilnuileiàen ie^Iie.Iier Art, >>. iunerliel^
uainoutlieli wirksam dei elnnniseden ('atarrlxni vnu I.uuge. I<>>I>lknpf.

lìaelieu uu,i Veràauungsorgau<>» (Nagen- u»à liarmkaiari lO. Aul
desonàeres Verlaugeit weràvn 8e.IlwekeI-, 8oàa-I!âàer etv. ?uder<itet

vie .^o»/<! wirà, geraàe wie os in lìlninfeiàen seldst gesodielit, in
1'ässvrn stets frised vou àer Saline dexngeu uuà /.(4gt sieli, in l'nnu
vou liâàei'n angewanàt, von //,.//^., ^ >)>>j - ge,'ofu>ose.

lìliaeliitis, t'dlnrose, weissem ?Iuss, Iîiwel>euge»edwûren, el>rnni»elien
Xrankneiton àer iZesvillsvdts- unà llarnoigane, vonleiàen.

Älittlero ^alirestem>>eiatur nnà iilirige klimalisede Ve, luiltnisse ebe?«

«o als in àei'/tà». Xsnn desonàers /'/t//t/^/à, üu läugerm
Aukontilalte s^i' e»/F>/â<^iweràen, solin» à<>sswege.n, weit eigeutliüm-
lioder^Veise in diesiger tiegouà I^ungeutuderoulnss gefuu-
àen wirà. /'e«s»)tt.^ii'<?/.>.' (Ximnu^r, Igelit uuà Serviee iuliegt itlen i

F'»'. Lààsarut: Mà/ttna/itt, gew. Interner kiin. Assisteuxarxt,
/>.',»F«,i.V mi, «. .là'. >>..r I'.esitxvr: F. tZI^^SLIî

Spitzwegerich-Saft
geprüft unà ggnsdmigt als sioderes, riiluulielist dekanutes, gewiss auel>

àankdares Ilauswittel gegen Brust-, liais- unà Imngenloiiieu, jZrauediai-
versodleimung, Husten, liatarili sto.

Unter àiv^emgen Btkauiivn, àeren Lvdrauvd vom zrii»,i^<i>>n l iu-
lluss auk àie dssunàdoit ist, geiiürt unstreitig àer dekauute Spitü-
wsgeriod, àesssn ausgoprssstor Saft von ausseroràeutiieli guter >Virkuug
ist unà ûderrasodenà seiine» àie wodltdätigste» I'rleie.literungeii gewälirt.

Uit (Zebrauelisanweisuug à ?Iaeon I, 2 unà 3 I>. iu /urivd dei
Herrn Apotdsker ,1. II. Iî.ere?. ; Lasel iu àer Lt. Wisadstdon-Apo-
tlreke unà in àer ?adrjk ?A.VI, H^HIs, Vstds1lzs.ed sra Mgà bsi
Vsür!ZlzvrrA (Baveru). sus

Wichtig fiir Wrauereivelitzer! Z

D ist «las Sinzigs Mittel gegen »slisal«, «aun> >»»l N'N>«- I.-i^-r- »,»> I.
Ä Sedenkdiero. ümpkedls soiede sowie auvd mein I'aluikat rlsseilwl?- à
A ><Iâr8p-Uine per 50 Rilo ülark S ?.ur geneigten ^dnulun>>

iVlenASN <>V>in>,'uidorg).

OSFMFSS â FF/FFF
Lurssri ^ur- Lisrdl'Ausi'si in Usiâsn.

Kommissionen, ?Iaeirung. Ineasso, Vertretung unà Verwaltung.
Ledriktiiede ^rdeiten. prompte Besorgung. Billigste IZeàieuimg. lîor-
responàeniî àoutscd unà kraniiösised. ^u nsdlreielisn Aufträgen jsàer
^ìrt destens empkodlen. ^,5a

UttllIIlu à I lllullolillll S! >><! Iil<!«e7ixvk.r>i uls Cannes u,»> Ü>1<»' lien von iireiim

W!» Zllt'll «QsisAI, llirvklar'à I.»»,I«irtI>»«n>à«I»>>>> in llil,l.>»l,?lm.

DivIiiNì
^ien 1373.

Ointom
Viien 1373.

?ào SÜLLE I^îci^surs
1. ?IM5KIV.Ü^ IZi8ti»à^ ^Ukictt slZN

Anerkannt dàs
Dr. I.I^cîX'L

- und ì.einignngs-Mittel

0' l.Is>!e!('8 Iîoii>>> von ^!>>>1>'N bevitdrten àvàà

Un lZros I.ag«r bel:

S 2 U.I1 ä d S 1 t L - r U mv kb II ä S r
von f. AKIVI87fî0UK, Lriàgepori, Lonn.

!,?!»,-Ii>ii'.--üIii'I> /.» >»-xii'I»-» iluri'Ii
tVl^RI'IlV DLSS^IILK ^ c!o.

(Zogen l'.iuKi'nànng von 1 Ul. 2V ?k. in I'».<tm--ki>» »t,->»>n l'rods-
paare franeo /.» Diensten. >Vieàerve> Käufer gsuiessen deàeuteinlen
lîalintt. H. sl^o

Jeine deutsche Kayon-Gigarren
VI i -i^nllet x>l I'üln'ikpi'eisen à I''r. 30 pro Mille, sowie Nikotintrsis

x>> l'r. 40 pro Nille >)is 80, mit ganx inilàc^iu .Vioina s>4s
Zi. Heinrich Kenner, ^o»ir-i!.---..I,ükr i» 8LrIV/»^0>Ii>I b. Kl.»lîll8

SpedltlMlS-, Commissions- und RoUgeschüst.
Vtltheilnng von Wagenladungen.

Wrompte, bissigste Besorgung asser einschlägigen
Austräge. IIS«

VeieinZ salinen

Liniàut. IIS2
t «r> Itlvtie in Q«»>»>«r

Hod! Hob! Tod!
»tten, INâuss u. 8vtiwa,den, venn

sinil. sofort spurlos 2U vertilxsn,
oisorire ion moins 5<-jl IS sauren
beriiinnton xikttreien" pi-liparà k.

Kotten. Pillen, k. Uiiux,. «»a --à».
Sciiaektsln à l, I,S0, 2 unâ Z I»àà n'ost

Kant «»«t. in Danzig.
gZT" Wieàervoââusorni>i»o0>>/aIi<>i>à >>«>(>

Internsiionsles

UM
tliuiix v.^?stsuteu iu ai-

reLn. iioclï unrelksn kr-

von ?at>rilim^rlieii.

^. kls-lll -ì f,.V.». »-»roclii,
Lsrliu S^V.^oodsir. S.

Ungarische Schuh -Fabrik
MM MLMKIillMMt

p^î^^««k:^-

2. so

ü, so

8. SS

4.

S.

g.

IS.

».

». so

I. so

I^I>e.I8AI'088« ?vrti'à
.,. ^.,àn, om^à^à^oino.

LrânàenburA »/H. iZolckenedloàoiNo kìir
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